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Neuer kindgerechter Garderobenbereich im Kindergarten Jörgle

Im Eingangsbereich eines jeden Kindergartens steht eine Garderobe – und die muss so einiges bieten. Sie muss 
den Bedürfnissen der Kinder gerecht werden, Ordnung schaffen, aber auch funktional und robust sein. Der 
Kindergarten Jörgle hat vor kurzem eine funkelnagelneue Garderobe bekommen. Eine notwendige Investition, 
denn die Vorherige war ein halbes Jahrhundert alt und bot wenig Organisations- und Ablagemöglichkeiten. Knapp 
14.000 Euro investierte die Gemeinde in dem neuen Garderobenbereich, der 42 Garderobenplätze bereitstellt. 
„Gut investiertes Geld in unsere Kindertageseinrichtung. Der Eingangsbereich sieht dadurch gleich viel heller und 
freundlicher aus und die Kinder nehmen die neuen Garderoben gut an und sind stolz auf „ihren“ aufgeräumten 
Platz samt buntem Klappfach“, sagt Hauptamtsleiterin Panagiota Athanasiou-Seliger.

Das Begleiten des An- und Ausziehens der Kinder nimmt im Alltag der Fachkräfte einen wichtigen Platz ein und 
hat daher für sie eine große pädagogische Bedeutung. „Dank der neuen Garderoben kann es den Erzieherinnen 
nun einfacher gelingen, den Kinder möglichst mit Zeit und Ruhe bei diesen Lernprozessen zur Seite zu stehen, 
sie zu begleiten und sie dementsprechend in ihrer Selbständigkeit zu unterstützen“, so Kita-Leiterin Maike Zeller.



Die Gemeindeverwaltung informiert
Rathaus

Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters und Standesamt
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei
Finanzverwaltung
N. N. 93 39-17
E-Mail: Info@grafenberg.de

Rita Kullen 93 39-19
E-Mail: r.kullen@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
Beate Horlbog 93 39-20
E-Mail: b.horlbog@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Christine Maier 93 39-14
E-Mail: c.maier@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Panagiota Athanasiou-Seliger 93 39-18
E-Mail: p.athanasiou-seliger@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Belegung öffentl. Gebäude
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro, Kindergarten, Schule, Personalverwaltung
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de

Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch und Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Ehrenamtliche Versichertenberatung der DRV-Bund
Cordula Kunz 94 32 06

Ortsbücherei 3 61 25
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag  von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93
Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Wintersaison (02.11.2022 - 14.03.2023)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Sommersaison (18.03.2023 – 31.10.2023)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75

Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 01 80 / 6 07 11 22
Zahnärztlicher Notfalldienst 07 61 / 12 01 20 00

Praxis Dr. M. Böbel, C. Reiser 33434
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Grafenberg-Apotheke 3 38 00

Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Rufnummer 116 117 erreichbar:

Notfallpraxis Reutlingen: Klinkum am Steinenberg,
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr

Notfallpraxis Bad Urach: Ermstalklinik Bad Urach,
Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr

Notfallpraxis Münsingen: Albklinik Münsingen,
Lautertalstraße 42, 72525 Münsingen,
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Telefonnummer und Ihrem
Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen
Frau Pohl-May, 925-340
e.pohl-may@metzingen.de
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 20.00 Uhr / 5 € Einfach mal was Schönes 
 

Die biologische Uhr von Karla tickt und sie wünscht sich 
sehnlichst ein Kind. Ohne festen Partner und mit wenig 
Glück beim Dating informiert Sie sich über eine künstliche 
Befruchtung. Ihre Familie zeigt sich wenig begeistert und 
dann verliebt sie sich auch noch in den viel zu jungen Ole … 
 

Ist es egoistisch, Mutter sein zu wollen, auch ohne 
Beziehung? Warum stellen Frauen ihre Wünsche immer 
hinten an, sobald ein Mann ins Spiel kommt? Und was 
genau ist es, was Familien jenseits von Klischees 
zusammenhält? Karoline Herfurths vierte Regiearbeit: 
Großartig gespielt, pointiert geschrieben und stilsicher 
inszeniert. Einfach mal schönes Kino! 

  

  

 

  

 

16.30 Uhr / 3 € 

Grafenberg 

Der gestiefelte Kater 
- Der letzte Wunsch 
 

Dem gestiefelten Kater, genannt „Kater“, ist keine Heldentat 
tollkühn genug. Den Tod fürchtet er nicht, schließlich haben 
Katzen viele Leben. Doch als er von einer herabstürzenden 
Kirchenglocke erschlagen wird, muss er feststellen, dass er 
nur noch ein einziges Leben übrig hat. Und dann taucht 
auch noch ein echt unheimlicher Wolf auf und will ihm sein 
letztes Leben nehmen. Plötzlich hat Kater Angst. 
 

Ein wahres Feuerwerk an witzigen Einfällen und absolut 
liebenswerten, schrägen und  
vielschichtigen Figuren. 
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Frühjahrskonzert
Samstag, 18.03.2023

Rienzbühlhalle
Beginn: 19:30 Uhr
Einlass: 18:30 Uhr

Eintritt: 8 €
Mitwirkende:

„Grafenberger Musikanten“
Leitung: Anke Bader

Jugendkapelle Grafenberg/Riederich
Leitung: Julia Dotzel

Blockflötenklasse Grundschule
Leitung: Ute Studt

Moderation:
Selina & Michelle

Kartenvorverkauf:
VR Bank, Metzgerei Gneiting Grafenberg
www.mvgrafenberg.de
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Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
28.02.2023

Mitteilungen der Verwaltung 
Radweg zwischen Kleinbettlingen und Grafenberg
Der Baubeginn des Radweges von Kleinbettlingen erfolgt 
voraussichtlich im Herbst 2023. Die Grundstücksverhand-
lungen am Ortseingang Grafenbergs sind abgeschlossen.

Beitritt Klimaschutzagentur
Der Beitritt der Gemeinde Grafenberg zur Klimaschutzagentur 
ist mit der Vertragsunterzeichnung am 13.02.2023 im Land-
ratsamt vollzogen. Die Vorarbeiten zur lokalen Verbrauchs-
datenerfassung für erste Handlungsschritte haben bereits 
begonnen.

Erneuerbare Energien                 
Bei einer Sitzung des Regional-
verbandes wurde die Gemein-
deverwaltung informiert,  dass 
2 % der Gemeindefläche für 
Freiflächen-Photovoltaik und 
Windkraft vorzusehen sind. Als 
potenzielle Untersuchungsflä-
che dient, nach einer erfolgten 
Voruntersuchung durch den 
Regionalverband, auf der Ge-
markung Grafenberg die braun unterlegte Fläche im Gewann 
Steinzenhecke. Zudem soll ein interkommunaler Verbund 
zwischen den Biotopen untersucht werden.

62 Geflüchtete sind in Grafenberg untergebracht
Geflüchtete Personen werden zunächst im Rahmen der Erst-
unterbringung in Landes-Erstaufnahme-Einrichtungen (LEA) 
aufgenommen. Im Anschluss erfolgt nach den gesetzlichen 
Vorgaben des Flüchtlingsaufnahmegesetzes (FlüAG) die vor-
läufigen Unterbringung über das Landratsamt Reutlingen. 
Spätestens nach 2 Jahren in der vorläufigen Unterbringung 
des Landkreises werden die Menschen anteilig zur Einwoh-
nerzahl auf die Gemeinden des Landkreises verteilt. Diese 
Aufenthaltsform nennt sich Anschlussunterbringung. Die Ge-
meinde ist zur Aufnahme der Personen gesetzlich verpflichtet. 
Im Notfall müsste die Unterbringung in öffentlichen Gebäuden 
wie Sporthallen o.Ä. erfolgen.

Im November letzten Jahres konnten bereits 15 geflüchtete 
Personen in der Albstraße im Rahmen der Anschlussunter-
bringung aufgenommen werden. Somit erfüllt die Gemeinde 
Grafenberg aktuell die Aufnahmeverpflichtung sowohl für Ge-
flüchtete aus der Ukraine als auch im Rahmen der allgemeinen  
Aufnahmeverpflichtung aus den weiteren Ländern. Alle 31 aus 
der Ukraine geflüchteten Personen konnten in Grafenberg 

privat untergebracht werden. Insgesamt sind in Grafenberg 
62 Geflüchtete untergebracht.
Es ist jedoch im Verlauf des Jahres mit weiteren Geflüchteten 
zu rechnen, die vom Landratsamt Reutlingen im Rahmen der 
Anschlussunterbringung auf die Kommunen verteilt werden. 
Daher hat sich der Gemeinderat rechtzeitig um die Beschaf-
fung von Wohncontainern gekümmert, die gegen Mai in der 
Auchtertstraße aufgestellt werden, um eine Belegung von 
öffentlichen Gebäuden abzuwenden.

Gewerbegebiet Trieb
Der vom NABU gegen die Umwandlung von Streuobstwie-
sen eigelegte Einspruch bei der Unteren Naturschutzbehörde 
konnte nun vom Regierungspräsidium Tübingen im Einver-
nehmen mit dem NABU ausgeräumt werden, somit steht hier 
der weiteren Umsetzung nichts im Wege. Nach der Genehmi-
gung des Wasserrechtsgesuchs durch das Landratsamt kön-
nen die Ausschreibungen der Erschließungsarbeiten erfolgen.

Sanierung Ortsmitte           
Nach dem erfolgten fi-
nalen Beschluss des 
Plans zur Sanierung des 
Ortszentrums im Ge-
meinderat können nun 
die Anwohnergespräche 
beginnen. Die Gemeinde 
hat das Ziel, ein barrie-
refreies Ortszentrum zu 
schaffen und die öffent-
lichen und privaten Flä-
chen mit einem analogen Pflaster-Belag neu zu gestalten. 
Die Baumaßnahme soll nach den anstehenden Gesprächen 
ausgeschrieben und im Jahr 2024 mit Geldern aus dem 
Landessanierungsprogramm umgesetzt werden. In diesem 
Zug werden auch die erforderlichen Arbeiten zur Auf-Dimen-
sionierung der Abwasserkanäle unter der Ortsmitte erfolgen.

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-
zung
In der letzten nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung am 
24.01.2023 wurde beschlossen, dass bei der Jubiläumsfeier 
am 14.07.2023 in der Rienzbühlhalle  zwei Persönlichkeiten 
aus der Gemeinde Grafenberg  mit der Bürgermedaille aus-
gezeichnet werden. Dies sind Frau Anneliese Schur und Herr 
Rudolf Rampf.

Wahl des Stellvertreten-
den Feuerwehrkomman-
danten 
Nach Ablauf der satzungs-
gemäßen Amtszeit von 5 
Jahren wurden in der Haupt-
versammlung der Feuer-
wehr am 21.01.2023 die 
Neuwahlen für den stellver-
tretenden Feuerwehrkom-
mandanten durchgeführt.
Die aktive Wehr wählte Herrn 
Marco Hellmig weiterhin zu 
ihrem stellvertretenden Feu-
erwehrkommandanten. Der 
Gemeinderat stimmte der erfolgten Wahl zu. 
Bürgermeister Volker Brodbeck freute sich, dass das enga-
gierte Führungsduo mit Kommandant Stefan Kleemann weiter 
zusammenarbeitet und somit die erfolgreiche Arbeit fortsetzt. 
Der Gemeinderat bedankte sich bei Marco Hellmig für die 
Fortführung dieses wichtigen Amtes.

Mündlicher Bericht zum gemeinsamen Gutachteraus-
schuss
Der durch gesetzliche Vorgaben gegründete interkommu-
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nale gemeinsame Gutachterausschuss umfasst die Städte 
Metzingen und Bad Urach sowie die Gemeinden Grafen-
berg, Dettingen an der Erms, Hülben und Grabenstetten. Der 
Gutachterausschuss betreut insgesamt 57.000 Einwohner 
und ca. 1.000 Kaufverträge. Der gemeinsame Gutachter-
ausschuss hat seinen Sitz bei der Stadt Metzingen und wurde 
nun vom Vorsitzenden Jochen Krohmer und dem Leiter der 
Geschäftsstelle Daniel Hartel vorgestellt.

Die Aufgaben des Gutachterausschusses sind:
• Erstellung von Verkehrswertgutachten über bebaute und 

unbebaute Grundstücke sowie Rechte der Grundstücke
• Erstattung von Gutachten über die Höhe der Entschädi-

gung für den Rechtsverlust und andere Vermögensnach-
teile

• Führung und Auswertung der Kaufpreissammlung
• Ermittlung von Bodenrichtwerten und sonstige zur Wert-

ermittlung erforderlichen Daten

Mündlicher Vortrag zum Abschluss der Kanal-Befahrung 
von Herrn Hiller /  Ingenieurbüro Hiller & Hofele im Rahmen 
der Eigenkontrollverordnung 
Die Gemeinde Grafenberg wurde zur Kanal-Befahrung und 
schrittweisen Sanierung in vier Abschnitte aufgeteilt.

Der erste Abschnitt ist 
fertiggestellt.  Die Ab-
schnitte 2 + 3 sind zwi-
schenzeitlich ebenfalls 
saniert.
Der 4. Abschnitt ist noch 
zu sanieren. Die Kosten-
schätzung für den Sanie-
rungsaufwand liegt bei 
958.500 Euro. Die Arbei-
ten können überwiegend 
ohne offene Bauarbeiten durchgeführt werden.
Die Gemeinde Grafenberg ist in der durch die Eigenkontroll-
verordnung vorgeschriebenen Kanalsanierung in den letzten 
Jahren gut vorangekommen und hat in die Sanierung bereits 
über 830.000 Euro investiert.
Im Jahr 2023 soll der Bereich Riedericher Str. 19 – 70 saniert 
werden. Ein Förderantrag für die Sanierung ist bereits beim 
Amt für Wasserwirtschaft eingereicht werden.

Baugesuche in der Albstraße 18
Dem Bauantrag zur Erstellung einer Fundamentplatte und der 
Aufstellung einer  Speicheranlage zur Bevorratung von ver-
flüssigten Gasen (Sauerstoff) entsprechend dem Bauantrag 
vom 30.11.2022 wird zugestimmt. Für das Bauvorhaben wird 
gem. § 31 i.V. mit § 36 BauGB in dargestelltem Umfang das 
Einvernehmen erteilt.

Infovorlage – Erfassung von Baulücken
Der Regionalverband  Neckar-Alb unterstützt die Kommunen 
bei der Fortschreibung der Siedlungsfläche. Um die Bebau-
ung vorhandener Baulücken zu erreichen, wurden insgesamt 
32 Eigentümer mit der Bitte um Rückmeldung zu den ge-
planten Vorhabenangeschrieben. Die Gemeinde erhielt bisher 
20 Rückmeldungen. Aktuell kann kein weiteres Grundstück 
einer Bebauung zugeführt werden.
Seit 2018 konnten von 42 Baulücken 8 geschlossen werden.

Standesamt – Bestellung zum Standesbeamten
Der neue Kämmerer Luigi Sileo wird ab 15.03.2023 seinen 
Dienst bei der Gemeinde Grafenberg antreten. Da er alle erfor-
derlichen Lehrgänge für eine Tätigkeit als Vollstandesbeamter 
mitbringt, wurde er vom Gemeinderat als zusätzlicher Stan-
desbeamter des Standesamtsbezirks Grafenberg bestellt. Er 
kann somit Vertretungsaufgaben für die Standesbeamtin Frau 
Hielscher übernehmen.

Amtliche Bekanntmachungen

Eröffnung der Carsharing-Station  
und Bereitstellung einer öffentlichen  
E-Ladesäule
Am Donnerstag, dem 16.03.2023 Uhr findet um 14:00 Uhr 
hinter der Bücherei /Kohlberger Str. 1 die Standorteröff-
nung der öffentlichen Carsharing-Station und die Bereit-
stellung einer allgemein zugänglichen E-Ladesäule statt.
Hierzu lädt die Gemeinde Grafenberg alle Interessierten 
recht herzlich ein.

Mit der Eröffnung erfolgt die Weiterentwicklung der Mobili-
tät mit einem bereitgestellten Elektrofahrzeug und einer 
geförderten Ladestation in der Gemeinde Grafenberg.
Carsharing gewinnt im Rahmen der Verkehrs- und Klima-
wende für alle Kommunen immer mehr an Bedeutung. 
Diese Form der Mobilität, bei der sich mehrere Leute ein 
Fahrzeug teilen, ermöglicht den Menschen mobile Flexi-
bilität, ohne selbst Eigentümer eines Fahrzeugs zu sein. 
Der Kunde zahlt nur die Zeit, in der er das Auto benötigt 
und schont dabei die Umwelt.

Das deer e-Carsharing-Konzept verbindet Grafenberg 
mit großen Innenstädten und wichtigen Verkehrsknoten-
punkten, wie z.B. den Flughafen in Stuttgart.

Die Gesamtaufwendungen für die Instattaltion in Höhe 
von ca. 17.500 Euro wurden mit 75% aus öffentlichen 
Mitteln gefördert. 

Ankündigung Brennholzverkauf
Der Brennholzverkauf der Gemeinde Grafenberg findet 
am Montag, 20. März 2023 um 18:00 Uhr in der Kelter 
in Grafenberg statt.

Die Lose und Lagepläne werden ab 14.03.2023 im Internet 
unter www.grafenberg.de eingestellt und im Blättle KW11 
bekannt gegeben.

Spielenachmittag, 13.03.2023
An den Spielnachmittagen geht es um gemeinsames und ge-
mütliches Beisammensein und Spaß an Gesellschaftsspielen.
Frau Leni Kemmner und Frau Rosemarie Hauber erwarten Sie 
in der Bücherei immer von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Schauen Sie vorbei und machen Sie mit. Wenn Sie gerne 
spielen, sind Sie hier genau richtig.

Tanznachmittag in der Kelter Grafenberg
Der nächste Tanznachmittag in der Kelter Grafenberg findet 
am Dienstag, 14.03.2023 statt. Im Rahmen ihrer Angebote 
für Senioren bietet die Gemeinde für Grafenberger aber auch 
Auswärtige diesen Nachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr an. Ein-
lass ist ab 13:30 Uhr. Bitte parken Sie nur an zugewiesenen 
Parkplätzen. Hier dürfen sich die Besucher auf abwechs-
lungsreiche Musik mit Alleinunterhalter Günter Wurster und 
viel Tanzspaß freuen. Lassen Sie sich überraschen wieviel 
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Schwung auch in Ihrer Hüfte steckt und machen Sie mit – auch 
Turbotänzer sind herzlich willkommen. Gerne können Sie auch 
bei einer Tasse Kaffee oder einem „viertele Wein“  und einem 
leckeren Kuchen der Musik lauschen. Der Erlös von Kaffee 
und Kuchen sowie der Getränke geht an das Projekt Lischa-
Himalaya (https://www.lischa-himalaya.org). Ein kleiner Un-
kostenbeitrag in Höhe von 4,00 Euro pro Person fällt als Eintritt 
an. Wir freuen uns auf Sie.

Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter.... 
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden 
Ihre gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Ver-
anstaltung werden Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern 
an Ihrem Haus abgeholt und danach wieder nach Hause 
gebracht. Wöchentlich werden die Termine der Fahrten im 
Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wenn Sie einen dieser Fahr-
dienste in Anspruch nehmen möchten, melden Sie sich bitte 
im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.  

Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt bis 
12:00 Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Fahrplan: 

Donnerstag, 09.03.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 08.03., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 09.03.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 08.03., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Montag, 13.03.2023
Fahrt: Spielenachmittag um 14.00 – 17.00 Uhr, Bücherei
Anmeldung bis Freitag, 10.03., 12 Uhr auf dem Rathaus 
möglich.

Dienstag, 14.03.2023
Fahrt: Tanznachmittag um 14:00 Uhr – 17:00 Uhr, Kelter
Anmeldung bis 13.03., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 15.03.2023
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09.00-11.00 Uhr
Anmeldung bis 14.03., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 16.03.2023
Fahrt: Sitzgymnastik 10.30 – 11.30 Uhr, Rienzbühlhalle
Anmeldung bis 15.03., 12 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 16.03.2023
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone von 11.30 Uhr 
– 14.30 Uhr
Anmeldungen bis 15.03., 12.00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mülltermine

Dienstag, 14.03.2023
Restmülltonne

Biotonne

Kindergärten

Faschingsparty
Am Faschingsdienstag, den 21. Februar 2023 hatten wir im 
Kindi unsere Faschingsparty.
Wir kamen in den verschiedensten Kostümen verkleidet und 
mussten schon ganz genau schauen, welches Kind denn 
in welchem Kostüm steckt.  Laufsteg frei hieß es dann im 
Morgenkreis und jeder durfte sein Kostüm präsentieren. Auch 
zwei Tage davor durften wir uns verkleiden und wurden im 
Kindergarten geschminkt.
Wir hatten am Morgen viel Spaß, haben eine Polonaise ge-
macht, den Ententanz und auch verschiedene Spiele wie 
Auto aufwickeln, ein Luftballonspiel oder ein Geschicklich-
keitsspiel.
Das Highlight an diesem Tag war aber auch das gemeinsame 
Mittagessen. Es gab leckere Pommes und Würstchen.
Um 14 Uhr wurden wir dann abgeholt und waren ganz schön 
platt.
Wir freuen uns auch schon auf nächstes Jahr und haben 
Wünsche geäußert, was im nächsten Jahr auf jeden Fall 
wieder gemacht werden muss.
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Naturtag
Am 22.02.2023 beschlossen wir im Rahmen unseres Natur-
tages mit den Kindern, bei herrlichem Frühlingswetter, in den 
nahegelegenen Wald zu laufen.
Auf dem Weg haben wir viele spannende Entdeckungen ge-
macht, unter anderem eine Schale mit vielen verschiedenen, 
schön bemalten Steinen.
Die Idee fanden wir so schön, dass wir beschlossen haben, mit 
den Vorschulkindern am Nachmittag ebenso schöne Steine 
zu bemalen. Die Kinder sammelten in unserem Garten einen 
passenden Stein für sich und los ging es.
Mit viel Fantasie und Kreativität setzten die Kinder ihre guten 
Ideen um und dabei sind wunderschöne Ergebnisse ent-
standen. Alle waren stolz auf ihre kleinen Meisterwerke.
Eine Woche später, am 01.03.23 sind die Vorschüler nochmal 
in den Wald gelaufen, um ihre Kunstwerke in die Schale zu all 
den anderen schönen Steinen zu legen.
Wir haben uns dann gemeinsam einen Stein ausgesucht, der 
bei uns jetzt im Kindergarten als Erinnerung liegt.
Wir hoffen, wir können den anderen Waldbesuchern eine 
Freude mit unseren Steinen machen, sowie wir uns über den 
Stein gefreut haben, den wir mitgenommen haben.
Wir sind gespannt, ob beim nächsten Waldausflug unsere 
Steine noch da sind.
Euer Rienzbühl Kindergarten

Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Hier wächst Zukunft!
Unter diesem Motto traf sich die Jugendfeuerwehr Grafen-
berg am Samstag, den 04. März. So baute die Jugend-
feuerwehr drei Hirschkäfermeiler als neues Zuhause für den 
größten Käfers Deutschlands. Unter Anleitung von Förster 
Friedemann Rupp wurde eine Baugrube mit einem Durch-
messer von drei Metern ausgehoben um anschließend diese 
mit Eichenstämmen hochkant zu befüllen. Danach wurden 
die Lücken zwischen den Stämmen mit Hackschnitzeln und 
Sägemehl aus Eichenholz verfüllt, um den Hirschkäfern für 
mehrere Jahre ein attraktives Zuhause anzubieten. Während 
den Baumaßnahmen unterstützte uns Bürgermeister Volker 
Brodbeck für mehrere Stunden. Die Hirschkäfermeiler wurden 
im Zusammenhang mit der Aktion „Hier wächst Zukunft“ er-
stellt. Dieses Projekt entstand im Rahmen des 50-jährigem 
Bestehen der Landesjugendfeuerwehr Baden-Württemberg. 
Projektpartner sind die Landes Forst Verwaltung, die Initiati-
ve: das Blatt wenden, die Jugendfeuerwehr Baden-Württem-
berg und das Ministerium für Ernährung, ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz. Einen herzlichen Dank darf ich allen 
am Projekt beteiligten aussprechen. Besonders zu erwähnen 
ist hier das Unternehmen Held Wohnbau GmbH, die für die 
Aushubarbeiten einen Minibagger kostenfrei zur Verfügung 
gestellt haben.
Jugendfeuerwehr Grafenberg
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Gruppenbild 

Mitteilungen anderer Behörden

Sitzung Verwaltungsausschuss
Einladung und Tagesordnung
Sitzung am Mittwoch, den 15.03.2023, 15:00 Uhr,
im Landratsamt Reutlingen, Mittlerer Sitzungssaal, 
Bismarckstraße 47.

Öffentlich
1. Dritter Zwischenbericht über die Entwicklung der Erträge 

und Aufwendungen sowie Einzahlungen und Auszahlun-
gen im Rechnungsjahr 2022

2. Mitteilungsvorlage
3. Annahme von Spenden
4. Annahme und Weiterleitung von Spenden
5. Mitteilungen/Anfragen

An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche 
Sitzung an.

Mit freundlichem Gruß

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Planfeststellungsverfahren für den Aus- und 
Neubau der B 27 zwischen Bodelshausen 
und Nehren
Auslage der geänderten und ergänzten Planunterlagen 
und Unterlagen zur Prüfung der Umweltverträglichkeit
Die Straßenbauverwaltung Baden-Württemberg hat im De-
zember 2019 den Antrag auf Einleitung des Planfeststellungs-
verfahrens für den Neu- und Ausbau der B 27 zwischen 
Bodelshausen und Nehren bei der zuständigen Planfest-
stellungsbehörde im Regierungspräsidium Tübingen gestellt. 
Im Rahmen dieses Planfeststellungsverfahrens fand ab Juni 
2020 die erste öffentliche Auslage der Planunterlagen bzw. 
der Unterlagen zur Prüfung der Umweltverträglichkeit bei den 
betroffenen Städten Mössingen und Hechingen sowie den 
Gemeinden Bodelshausen, Nehren und Ofterdingen nebst 
Anhörung der betroffenen Öffentlichkeit statt.
Vor dem Hintergrund der erfolgten Rückmeldungen der Bür-
gerinnen und Bürger sowie der Träger öffentlicher Belange 
sowie im Hinblick auf zwischenzeitlich erfolgte Änderungen 
der rechtlichen Grundlagen und Änderungen in technischen 
Regelwerken wurden die Planunterlagen überarbeitet und 
angepasst. Diese Änderungen beziehen sich insbesondere 
auf die technische Straßenplanung, die schalltechnischen Un-
tersuchungen, die Fortschreibung der Verkehrsuntersuchung 
und des Luftschadstoffgutachtens sowie die Landschafts-
planung. Erstmalig erstellt wurden der Fachbeitrag zur Was-
serrahmenrichtlinie sowie der Fachbeitrag Klima. Die beiden 
bisher geplanten Parkplätze mit WC-Anlagen beidseitig der 
B 27 neu bei Bad Sebastiansweiler sind mit allen dazuge-
hörigen Ver- und Entsorgungsleitungen nicht mehr Bestandteil 
der Planungen. An der Trassenführung ergaben sich keine 
Änderungen.
Die zusätzlichen und geänderten Planunterlagen einschließ-
lich der geänderten bzw. erstmalig erstellten Unterlagen zur 
Prüfung der Umweltverträglichkeit werden in der Zeit von 
Montag, 27.03.2023 bis einschließlich Mittwoch, 26.04.2023 
bei den betroffenen Städten Mössingen und Hechingen sowie 
den betroffenen Gemeinden Bodelshausen, Nehren und Ofter-
dingen während der Dienststunden zur allgemeinen Einsicht 
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ausliegen. Im selben Zeitraum erfolgt die Veröffentlichung 
im Internet auf der Internetseite des Regierungspräsidiums 
Tübingen unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt2/
ref24/seiten/b27-bodelshausen-nehren/. Die Auslage wird 
in den Städten und Gemeinden zuvor ortsüblich bekannt 
gemacht. In der Bekanntmachung werden alle rechtlich re-
levanten Hinweise zur Auslage und den Möglichkeiten, zu 
den jetzt ausgelegten Unterlagen Einwendungen zu erheben, 
erteilt. Nicht ortsansässige Grundstücksbetroffene werden 
von den Städten und Gemeinden angeschrieben.
Zeitgleich wird das Regierungspräsidium den Trägern öffent-
licher Belange, wie zum Beispiel Fachbehörden und Ge-
meinden, Gelegenheit zur Stellungnahme zu den jetzt aus-
gelegten Unterlagen geben. Sowohl private Betroffene wie 
auch Umweltvereinigungen und Träger öffentlicher Belange 
können bis einschließlich Freitag, 09.06.2023 Einwendungen 
erheben bzw. Stellungnahmen abgeben.
Die Straßenbauverwaltung wird begleitend zur Auslegung 
Bürgersprechstunden anbieten. Darüber informiert die Stra-
ßenbauverwaltung gesondert.
Es ist zu beachten, dass Betroffene ihre Einwendungen 
rechtswahrend nur im förmlichen Verfahren bei der Plan-
feststellungsbehörde oder den betroffenen Städten und Ge-
meinden vorbringen können.
Weitere allgemeine Informationen zum Planfeststellungsver-
fahren finden Sie auf der Internetseite der baden-württem-
bergischen Regierungspräsidien unter
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Bauen/Seiten/
Planfeststellung.aspx.

Frischer Wind für die Energiewende – die 
Stabsstelle Energiewende, Windenergie und 
Klimaschutz am Regierungspräsidium Tübin-
gen 
Bilanz nach einem Jahr Arbeit
„Sie hat sich schon jetzt als frischer Wind für die Energiewende 
im Regierungsbezirk Tübingen bewährt“, betont Regierungs-
präsident Klaus Tappeser bei einer ersten Bilanz. Mit über 
100 Stellungnahmen nach dem Klimaschutzgesetz und über 
130 zusätzlichen Terminen und Veranstaltungen, an denen die 
Stabstelle Energiewende, Windenergie und Klimaschutz, kurz 
StEWK, bereits im ersten Jahr mitgewirkt hat, zeigt sich die 
Energie und hohe Einsatzbereitschaft, mit der sie ihre Arbeit 
aufgenommen hat.
Vor einem Jahr wurden die Stabsstellen „Energiewende, Wind-
energie und Klimaschutz“ als eine Maßnahme der Task Force 
des Landes zur Beschleunigung des Ausbaus erneuerbarer 
Energien in den Regierungspräsidien eingerichtet – eine davon 
auch am Regierungspräsidium Tübingen.
Aufgabe der Stabsstelle ist es, erste Ansprechstelle bei Fach- 
und Verfahrensfragen für Genehmigungsbehörden, Investo-
ren, Fachbehörden, Verbände und alle möglichen Akteure der 
Energiewende zu sein. Besonders mit den Landratsämtern 
steht sie in engem Fachaustausch.
Die Stabstelle nimmt eine wichtige Scharnierfunktion ein. Auf 
der einen Seite als wichtige Unterstützerin in Genehmigungs-
verfahren. Auf der anderen Seite gibt die Stabsstelle die bei 
der Begleitung von Projekten, Vorhaben und Genehmigungs-
prozessen gemachten Erfahrungen an die Beteiligten und vor 
allem auch an die Ministerien weiter, um bestehende Abläufe, 
gesetzliche Vorgaben oder sonstige Rahmenbedingungen zur 
Förderung der Energiewende weiterzuentwickeln.
Die Kommunikation und Vermittlung komplexer Fachinforma-
tionen und die Klärung strittiger Fragen stehen dabei immer 
im Fokus ihrer Arbeit. Das erfahren oft auch Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeister, die vor dem Start von Erneuerbare-
Energie-Projekten stehen. Deshalb wurde im Jahr 2022 vom 
Regierungspräsidium Tübingen gemeinsam mit dem Forum 

Energiedialog der erste Kommunale Energiewende-Dialog 
für den Regierungsbezirk Tübingen durchgeführt. An diesem 
haben über 120 Bürgermeisterinnen und Bürgermeister und 
Vertreterinnen und Vertreter von Genehmigungsbüros, den 
Regionalverbänden und Energiebüros teilgenommen. „Auch 
2023 soll diese bezirksweite Plattform zur Unterstützung der 
Kommunen bei der Energiewende fortgesetzt werden“, erklärt 
Regierungspräsident Klaus Tappeser.
Was sagt die Bilanz der Stabsstelle? Hoch ist im Regierungs-
bezirk Tübingen das Interesse am Bau von Photovoltaik-Frei-
flächenanlagen. So hat sich die Zahl der Planungen mit 92 
Fällen im Vergleich zum Vorjahr erneut mehr als verdoppelt. 13 
Photovoltaik-Freiflächenanlagen sind 2022 neu ans Netz ge-
gangen oder wurden erweitert. Vier Windparks (Sonnenbühl, 
Hoßkirch, Laichingen, Lonsee-Ettlenschieß) mit insgesamt 15 
Windenergieanlagen wurden im vergangenen Jahr genehmigt.
Regierungspräsident Tappeser: „Wir stehen beim Klimaschutz 
noch vor einer gewaltigen Aufgabe, das ist uns allen bewusst. 
Der Vorteil eines Regierungspräsidiums als Bündelungsbe-
hörde zeigt sich hier aber einmal mehr. Alle Fachabteilungen 
arbeiten intensiv und eng zusammen, um Genehmigungsver-
fahren zügig und rechtskonform voranzubringen. Die Stabs-
stelle Energiewende, Windenergie und Klimaschutz ist dabei 
ein wichtiger Garant für eine gute Kommunikation und damit 
reibungslose Abläufe.“
Die Stabsstelle Energiewende, Windenergie und Klimaschutz 
im Internet
Weitere aktuelle Meldungen zu den Themen des Regie-
rungspräsidiums Tübingen finden Sie unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/

Volkshochschule
Metzingen-Ermstal
Außenstelle Grafenberg

Clever heizen: Mit wenigen Kniffen Geld sparen und die 
Umwelt schonen
Wie kann die Effizienz meiner Heizung gesteigert werden? 
Kann ich meine Heizung sparsam einstellen? Und wie war das 
nochmal beim Warmwasser? 
Diese und weitere Fragen zum Thema „Clever Heizen“ werden 
in diesem Vortrag beantwortet.
Leitung: Klimaschutzagentur Reutlingen
Kurs-Nr.: BG11010
Termin: Mi 22.03.23
Zeit: 18:30 - 20:00 Uhr
Ort: Historische Kelter Grafenberg
Gebühr: gebührenfrei

Apotheke

Donnerstag, 09.03.2023
Stadt-Apotheke Neuffen
Hauptstr. 8, 72639 Neuffen
Tel. 07025 - 22 00

Freitag, 10.03.2023
Grafenberg-Apotheke
Nürtinger Str. 5, 72661 Grafenberg
Tel. 07123 - 3 38 00

Samstag, 11.03.2023
Steinach-Apotheke Nürtingen
Steinengrabenstr. 17, 72622 Nürtingen
Tel. 07022 - 3 47 47
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Sonntag, 12.03.2023
Bahnhof-Apotheke Metzingen
Schönbeinstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 07123 - 1 42 52

Montag, 13.03.2023
Apotheke Neckarburg
Karlstr. 1, 72654 Neckartenzlingen
Tel. 07127 - 23 72 20

Dienstag, 14.03.2023
Steinach-Apotheke Reutlingen
Steinachstr. 23, 72770 Reutlingen (Betzingen)
Tel. 07121 - 5 47 91

Mittwoch, 15.03.2023
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum
Dürerplatz 8, 72622 Nürtingen (Rossdorf)
Tel. 07022 - 4 33 33

Donnerstag, 16.03.2023
Sonnen-Apotheke Großbettlingen
Nürtinger Str. 58, 72663 Großbettlingen
Tel. 07022 - 4 46 44

Kulturecke
Veranstaltungen der Gemeinden
Bempflingen, Grafenberg, Großbettlingen,
Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kinoprogramm Luna Filmtheater, Metzingen:
Donnerstag, 09.03.
Keine Vorstellung

Freitag, 10.03.
Keine Vorstellung

Samstag, 11.03.
15:30 Uhr: Die Schule der magischen Tiere 2
18:00 Uhr: Close
20:15 Uhr: Passagiere der Nacht

Sonntag, 12.03.
15:30 Uhr: Die Schule der magischen Tiere 2
18:00 Uhr: Close
20:15 Uhr: Passagiere der Nacht

Montag, 13.03.
18:00 Uhr: Passagiere der Nacht
20:30 Uhr: Close

Dienstag, 14.03.
18:00 Uhr: Passagiere der Nacht
20:30 Uhr: Close

Mittwoch, 15.03.
18:00 Uhr: Passagiere der Nacht
20:15 Uhr: Acht Berge

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit  
Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 

möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen 
geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben 
trotz Sehbehinderung möglich ist.

Termine:

15. März 2023 um 19:00 Uhr
Thema: Alltagshilfsmittel
Herr Widmann und Herr Jöns

12. April 2023 um 19.00 Uhr
Thema: Wie sage ich es meinem Arzt? Kommunikation mit 
dem Arzt
Frau Dr. Seidel von der Fachhochschule Hannover

Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.

Meeting-ID: 854 0624 0815
Kenncode: 300683

Schnelleinwahl (mobil)
+496971049922,85406240815 Deutschland
+496938079883,85406240815 Deutschland
Einwahl nach Standort (Festnetz)
+49 69 7104 9922 Deutschland
+49 69 3807 9883 Deutschland
Meeting-ID: 854 0624 0815

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-
wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung 
den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wein und Gesang 
Am 18.03.2023 um 18.30 Uhr 

TGV-Halle Balzholz  
Eintritt 10,€ incl. Begrüßungsgetränk 

Weinprobe zubuchbar 12,50 € 

und kulinarische Kleinigkeiten 

 

Geschichten und Weisheiten 

rund um den Wein 

 mit Jürgen Pfänder 
 

Musikalisch begleitet 

vom Männerchor 

TGV Balzholz 

Kartenverkauf ab 6.Februar im Buchgenuss Beuren 

Neuer Aqua-Gymnastik Kurs mit Conny Deyle 
/ ab 8. März 2023
Aqua-Gym ist ein intensives Bewegen im Wasser bei gleich-
zeitiger Entlastung der Gelenke, Bänder und der Wirbelsäule.
Die Schulung von Muskelkraft und Ausdauer, von Beweglich-
keit und Belastbarkeit ist gerade im Wasser von besonderer 
Wirksamkeit und dabei schonend möglich.
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16 Termine, ab Mittwoch 8. März von 13.30 - 14.30 Uhr 
im Schwimmbad der Gutenbergschule
Kursgebühr: 56,- € für TuL-Mitglieder 72,- € 
für sonstige TSV-Mitglieder 88,- € für Nicht-Mitglieder
Anmeldung ab sofort möglich direkt bei Conny Deyle unter 
07127-88685 oder Mobil unter 0157-80948987

Anonyme Sprechstunde zur „sexuellen  
Gesundheit“ in Hohenstein
Im Rahmen des Nachhaltigkeitsprojekts „sexuelle Gesund-
heit“ bietet das Kreisgesundheitsamt am Dienstag, 21. 
März 2023, von 15:30 bis 18 Uhr, eine kostenlose anonyme 
Sprechstunde im PORT Gesundheitszentrum in Hohenstein 
an. Interessierte können sich zu verschiedenen Geschlechts-
krankheiten beraten und testen lassen. Die Tests sind teilweise 
gebührenfrei.
Ziel des Angebots ist es, allen Bürgerinnen, Bürgern und Ge-
flüchteten im Landkreis den Zugang zu Beratungsangeboten 
zu erleichtern. Weiterhin möchte das Kreisgesundheitsamt mit 
seiner Sprechstunde dazu beitragen, dass sich sexuell über-
tragbare Krankheiten nicht weiter verbreiten.
Wie kann ich mich vor sexuell übertragbaren Krankheiten 
schützen? Was mache ich, wenn ich mich angesteckt habe? 
Diese und weitere Beispielfragen beantworten die Berate-
rinnen und Berater während der Sprechstunde. Daneben gibt 
es auch die Möglichkeit, den Impfschutz zu überprüfen oder 
Blut- sowie Abstrichuntersuchungen machen zu lassen.

Weitere Informationen
Die in 2023 halbjährlich jeweils einmal in Münsingen und 
Hohenstein stattfindenden Beratungs- und Testsprechstun-
den sind anonym. Eine Anmeldung sowie eine Krankenver-
sicherungskarte wird nicht benötigt.
Interessierte können sich am Dienstag, 21. März, direkt an der 
Theke der Chirurgischen Praxis im PORT Gesundheitszen-
trum Hohenstein, Finkenweg 6, 72531 Hohenstein, melden.
Flyer mit Informationen zur sexuellen Gesundheit in eng-
lischer und ukrainischer Sprache gibt es auf der Homepage 
des Landratsamts Reutlingen: https://www.kreis-reutlingen.
de/de/Service-Verwaltung/Buergerservice-A-Z/Buergerser-
vice?view=publish&item=service&id=856 

Webtalk-Reihe: Entwicklungsthemen im 
Kleinkind- und Kindergartenalter 
Kinder lernen unglaublich schnell und entwickeln sich sehr 
unterschiedlich. Die Entwicklung stellt Eltern manchmal vor 
Herausforderungen. Ob das eigene Kind sich gut entwickelt 
oder ob man als Eltern richtig handelt, sind Fragen die bei 
vielen Eltern auftreten und manchmal zu Verunsicherungen 
führen können.
Die Familien- und Jugendberatung in Reutlingen befasst sich 
seit Jahren mit diesen Themen. In der Webtalk-Reihe beant-
worten die Referentinnen häufige Fragen zur Entwicklung 
im Kleinkind- und Kindergartenalter online und bringen Er-
fahrungen aus der Praxis mit.
Die Webtalks finden mittwochvormittags von 10:30 Uhr bis 
11:30 Uhr statt und sind für alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer kostenfrei.

„Sicher und geborgen aufwachsen“
Los geht´s am 29. März 2023 mit dem Thema Bindung. Das 
Bedürfnis nach Sicherheit und Geborgenheit prägt die Kinder 
schon nach Geburt. Wie die Eltern diesem Bedarf in den 
Jahren unterschiedlich entsprechen können, wird von der 
Referentin Anja Laib erläutert.

„Wut, Ärger und Trotz“
Der Webtalk am 26. April 2023 beschäftigt sich mit dem 
Thema Wut, Ärger und Trotz. Viele Eltern kennen das Gefühl, 

dass das eigene Kind durch plötzliche Verhaltensweisen nicht 
mehr wiederzuerkennen ist. Mit zum Teil heftigen Gefühls-
ausbrüchen wie Wut, Trotz, Beißen und Schlagen fühlen sich 
Eltern teilweise überfordert. Die Referentin Gudrun Schwarz 
zeigt mögliche Wege auf zum gelassenen Umgang mit diesen 
starken Gefühlen.

„Mutig sein“
Am 24. Mai 2023 schließt die Reihe der Web-Talks mit dem 
Thema Kinderängste. Nach einer kurzen theoretischen Ein-
führung zu den allgemeinen Ängsten im Kindesalter und Hin-
tergrundwissen für die Eltern, gibt Referentin Claudia Signa 
einige Ideen zur praktischen Umsetzung im Alltag.
Nicht nur Kinder, sondern auch Eltern können gemeinsam in 
diesem Webtalk lernen mutiger zu werden.

Wer an einem Webtalk teilnehmen möchte, kann sich über 
eine E-Mail an die familienberatung.reutlingen@kreis-reut-
lingen.de anmelden. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erhalten dann per E-Mail die Zugangsdaten, Anmeldeschluss 
ist der Vortag der Veranstaltung.
Weitere Informationen gibt es bei der Familien- und Jugend-
beratung Reutlingen unter der Telefonnummer: (07121) 947 
9060.

naldo-JugendticketBW ist am 1. März 2023 
gestartet
Mit dem naldo-JugendticketBW geht ein günstiges und preis-
wertes Ticket an den Start, mit dem für junge Menschen das 
Bus- und Bahnfahren in Baden-Württemberg alltäglich erleb-
bar wird. Das naldo-JugendticketBW kostet umgerechnet nur 
einen Euro pro Tag, also 365 Euro im Jahr. Alle Menschen bis 
zum 21. Lebensjahr mit Wohnort in Baden-Württemberg sowie 
Schülerinnen und Schüler, Studierende, Auszubildende und 
Freiwilligendienstleistende bis zum 27. Lebensjahr können 
seit 1. März rund um die Uhr und in ganz Baden-Württemberg 
nahezu grenzenlos unterwegs sein.
Das JugendticketBW ist eine gemeinsame Initiative des Lan-
des, der Land- und Stadtkreise und der Verkehrsverbün-
de. Das Land übernimmt 70 Prozent der Gesamtkosten, 30 
Prozent tragen die vier Landkreise Reutlingen, Sigmaringen, 
Tübingen und der Zollernalbkreis.
Alle Informationen zu den tariflichen Details und den Bestell-
möglichkeiten finden sich auf der Homepage www.naldo.de, 
zudem stehen die Kundenberaterinnen der naldo-Hotline:
0 74 71/ 93 01 96 96 montags bis donnerstags von 8:00 bis 
12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr sowie freitags von 8:00 bis 
12:00 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr zur Verfügung.

Landrat und DRK Kreisgeschäftsführer rufen 
zum Blutspenden auf
Ob Operationen, Geburten oder die Versorgung von Un-
fallopfern - immer wieder sind lebensrettende Blutspenden 
gefragt. Blutkonserven sind derzeit rar, die Vorräte in den 
Blutspendezentralen nicht ausreichend gefüllt. Landrat Dr. 
Ulrich Fiedler und Kreisgeschäftsführer des DRK Reutlingen, 
Thomas Födisch, appelieren daher: „Kommen Sie zur Blut-
spende und retten Sie Leben!“ Am Freitag, 3. März 2023, 
besuchten sie die Gemeindehalle in Pliezhausen, um selbst 
Blut zu spenden.

Da Blut nicht künstlich herstellbar ist, sind Patientinnen und 
Patienten sowie Krankenhäuser auf die wichtigen Blutspen-
den angewiesen. Mit 500 ml entnommenen Bluts können 
Spenderinnen und Spender bis zu drei Personen helfen. Blut 
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spenden kann, wer zwischen 18 und 65 Jahre alt ist. Personen, 
die schon mehrfach gespendet haben, können das bis ein-
schließlich ihres 72. Lebensjahres weiterhin tun.

Wer zum ersten Mal Blut spendet, sollte neben dem Personal-
ausweis etwa ein Stunde Zeit mitbringen, um sich mit dem 
Ablauf vertraut zu machen. Los geht es mit dem Ausfüllen 
eines Fragebogens sowie der Messung des Blutdrucks, der 
Körpertemperatur und des Hämoglobinwerts. Darauf folgt 
ein Arztgespräch, bevor die eigentliche Blutspende beginnt. 
Diese dauert etwa fünf bis zwölf Minuten. Der Termin endet mit 
einer Ruhepause und einer Stärkung. Ihren neuen Blutspen-
deausweis bekommen Spenderinnen und Spender wenige 
Woche nach dem Termin per Post zugeschickt.

Landrat Dr. Ulrich Fiedler, der selbst Blut spendet, lobt das 
große Engagement: „Ich danke dem gesamten Team für die 
tolle Zusammenarbeit und die Organisation der Termine. 
Durch die gute Versorgung und Betreuung fühlt man sich hier 
bestens aufgehoben.“ Bürgerinnen und Bürgern, die noch 
zögern, spricht Landrat Dr. Fiedler Mut zu: „Geben Sie sich 
einen Ruck und kommen Sie zum Blutspenden vorbei. Jede 
Spende kommt dort an, wo sie gebraucht wird.“
DRK-Kreisgeschäftsführer Thomas Födisch ergänzt: „Jede 
und jeder von uns kann einmal in eine Situation kommen, in 
der man selbst auf Blut angewiesen ist. Mit einer Blutspende 
können alle zu einer guten Versorgung beitragen.“

Weitere Gelegenheiten im Landkreis Blut zu spenden, sind 
am Dienstag, 14. März 2023, von 14:30 bis 19:30 Uhr in der 
Lichtensteinhalle in Lichtenstein sowie am Freitag, 17. März 
2023, in der Rentalhalle in Zwiefalten von 14:30 bis 19:30 Uhr.

Weitere Informationen zum Blutspenden und den Terminen 
gibt es unter: www.blutspende.de

Kreisgeschäftsführer Thomas Födisch, Landrat Dr. Ulrich 
Fiedler und Daniel Schnell vom Hauptamtlichen Blutspende-
dienst rufen zum Blutspenden auf. (Quelle: Landratsamt 
Reutlingen / Anna Ioannidis)

Gesunde Ernährung im Alter besonders  
wichtig
BAGSO gibt Impulse für Ernährungsstrategie der Bundes-
regierung
Eine gesunde Ernährung ist gerade im Alter besonders wich-
tig. Zusammen mit mehr Bewegung kann sie dazu beitragen, 
chronische Erkrankungen und Pflegebedürftigkeit zu vermei-
den oder ihren Verlauf positiv zu beeinflussen. Die BAGSO 
- Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen 
setzt sich deshalb dafür ein, auch ältere Menschen als wichtige 
Zielgruppe in die Ernährungsstrategie der Bundesregierung 
einzubeziehen. Das Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft legte kürzlich ein erstes Eckpunktepapier für 

eine Ernährungsstrategie vor. In ihrer aktuellen Stellungnahme 
gibt die BAGSO Anregungen zur weiteren Ausgestaltung der 
Strategie.
Die BAGSO begrüßt, dass Menschen in allen Lebensphasen 
sowie Zielgruppen mit besonderen Unterstützungsbedarfen in 
die Ernährungsstrategie einbezogen werden sollen. Um ältere 
Menschen zu erreichen, komme den Kommunen eine zen-
trale Rolle zu. Über Beratungs- und Hilfsangebote für ältere 
Menschen sollten sie Anreize zu gesunder und nachhaltiger 
Ernährung setzen. Bislang gibt es entsprechende Angebots-
strukturen nur in wenigen Modellkommunen. In Zukunft soll-
ten flächendeckend auf kommunaler Ebene beispielsweise 
Mittags- und Nachbarschaftstische angeboten werden. Im 
Rahmen dieser Angebote könnten Informationen zu gesunder 
und nachhaltiger Ernährung vermittelt werden.
Die BAGSO setzt sich im Rahmen von IN FORM - Deutsch-
lands Initiative für gesunde Ernährung und mehr Bewegung 
seit mehr als 15 Jahren dafür ein, dass wissenschaftliche 
Erkenntnisse zu einer gesunden Ernährung und Bewegung 
im Alter in der kommunalen Praxis vermittelt und umgesetzt 
werden.

Anja Schäfer zur Leiterin des Referats „Markt 
und Ernährung, Futtermittelüberwachung“ 
des Regierungspräsidiums Tübingen bestellt
„Die vielfältigen Aufgaben im Referat, insbesondere die In-
vestitionsförderung von Vermarktungsunternehmen landwirt-
schaftlicher Produkte oder die Koordinierungen von Aus-
gleichsleistungen für landwirtschaftliche Unternehmen, sind 
eine wichtige Säule für die Landwirtschaft im Regierungs-
bezirk Tübingen. Ich freue mich, dass wir mit Frau Schäfer eine 
kompetente und engagierte Nachfolgerin mit langjähriger Er-
fahrung in unterschiedlichsten Themenfeldern der Verwaltung 
haben. Für ihre neue Tätigkeit wünsche ich ihr viel Erfolg“, so 
Regierungspräsident Klaus Tappeser bei der Amtseinsetzung 
am Donnerstag, 2. März 2023. 
Die Ökotrophologin Anja Schäfer ist seit Mai 2002 in der 
Abteilung „Landwirtschaft, Ländlicher Raum, Veterinär- und 
Lebensmittelwesen“ des Regierungspräsidiums Tübingen 
tätig, zuletzt als Referentin für Futtermittelüberwachung und 
stellvertretende Referatsleiterin. Die 54-Jährige tritt die Nach-
folge von Hans-Ulrich Glück an, der Ende Februar in Ruhe-
stand ging.
Frau Schäfer absolvierte ihr Studium an der Justus-von-
Liebig Universität Gießen. Nach einer zweijährigen Tätigkeit 
in einem Verlag, absolvierte sie das Referendariat für den 
höheren landwirtschaftlichen Dienst am Landwirtschaftsamt 
Freiburg. Von 2002 bis 2014 war sie im Referat 31 „Recht 
und Verwaltung, Bildung“ landesweit als Referentin für den 
Bereich Ausbildungs- und Prüfungswesen in der Hauswirt-
schaft tätig. Im Anschluss an eine zweijährige Abordnung 
an das Ministerium Ländlicher Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg ins dortige Referat 22 „Vermarktung, 
Marketing, Ernährungswirtschaft“, wechselte sie 2016 als 
Referentin für Futtermittelüberwachung und stellvertretende 
Referatsleiterin ins Referat 34 „Markt und Ernährung, Fut-
termittelüberwachung“ beim Regierungspräsidium Tübingen.

Starten Sie ins Frühjahr und Tanzen Sie mit 
uns!
Die Tanzabteilung des TSV Frickenhausen bietet vielfältiges 
Tanztraining für Jung und Alt an!

Tanzen mit Spaß für Paare – Training der Standard- und 
Lateintänze
Tanztraining der aktuell im Tanzsport getanzte Schrittfolgen 
in den Standard- und Lateintänzen. Augenmerk liegt auf dem 
sportlich/eleganten Tanzen.
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Einsteiger: Montags, 18:30-19:30 Uhr Alte Turnhalle
Fortgeschrittene: Montags, 20:00-21:00 Uhr Festhalle im 
Erich-Scherer-Zentrum, Großer Saal

Modern Line Dance
Es werden international getanzte Line Dance-Choreografien 
mit Tanzfiguren aus den Standard- und Lateintänzen, den 
Latino-Tänzen sowie Partytänze vermittelt, die in einer Schritt-
folge in alle Raumrichtungen ausgeübt werden. Die Cha-
rakteristik des jeweiligen Tanzes bleibt erhalten.
Fortgeschrittene Anfänger: Dienstags, 18:10-19:10 Uhr 
Festhalle, Großer Saal
Einsteiger: Mittwochs, 18:00-19:00 Uhr 
Festhalle Kleiner Saal
Fortgeschrittene: Mittwochs, 19:15-20:15 Uhr 
Festhalle Großer Saal
Leistungsgruppe: Mittwochs, 20:15-20:45 Uhr 
Festhalle Großer Saal
Lady Solo Showtanz: Freitags, 9:30-10:30 Uhr 
Alte Turnhalle

Zumba für Erwachsene
Zumba ist eine Mischung aus Aerobic und überwiegend 
lateinamerikanischen Tanzelementen. Dabei wird das Herz-
Kreislaufsystem in Schwung gebracht und die Koordination 
geschult.
Mittwochs, 19-20:00 Uhr Sporthalle im Erich-Scherer-Zen-
trum

Zumba für Kids für 6-11 Jährige 
Unterhaltsame, energiegeladene Übungsstunde voller kinder-
freundlicher Tanzbewegungen. Im Kurs werden gemeinsame 
Spiele ausgetragen und die Kinder lernen Musik und Tanz aus 
anderen Kulturen kennen.
Dienstags, 17:00-18:00 Uhr Schafstall, Kantstraße, der Kurs 
ist ausgebucht!

Kindertanz für 5-7 Jährige
Für Kinder, die es lieben, sich zur Musik zu bewegen, zu hüpfen 
und zu springen und eigene Ideen in Bewegung umzusetzen.
Freitags, 17:00-17:45 Uhr Schafstall, Kantstraße

HipHop
Hier werden coole Moves auf die typische HipHop-Musik 
vermittelt!
für 8-12 Jährige Freitags, 18:00-19:00 Uhr 
Schafstall, Kantstraße
für 13-17 Jährige, Freitags, 19:00-20:00 Uhr 
Schafstall, Kantstraße

Weitere Infos unter Tel. 07022/44602, unter 
tanzen@tsv-frickenhausen.de 
https://tsv-frickenhausen.de/tanzabteilung oder 
www.instagram.com/tsvfrickenhausen_tanzabteilung/

Pflanzenschutz-Sachkundefortbildung im 
Obstbau
Das Kreislandwirtschaftsamt bietet gemeinsam mit der Grün-
flächenberatungsstelle des Landratsamts Reutlingen am Frei-
tag, 17. März 2023, von 13 bis 17 Uhr eine kostenlose Fort-
bildung im Rahmen der Sachkunde im Pflanzenschutz im 
Obstbau an.
Themenschwerpunkte der Veranstaltung sind der integrierte 
Pflanzenschutz bei der Bekämpfung von Schwarzem Rinden-
brand und der Blattfallkrankheit des Apfels, die Marmorierte 
Baumwanze sowie rechtliche Neuerungen beim Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln.
Die vierstündige Fortbildung findet in Präsenz im Feuerwehr-
gerätehaus in der Rebenstraße in 72555 Metzingen-Neu-
hausen statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Mit Holzbau in Deine Zukunft!
Der triale Studiengang: Das Biberacher Modell Holzbau 
Projektmanagement
Der klimafreundliche Baustoff Holz fasziniert dich und du hast 
Lust im Holzbau in Zukunft was zu bewegen?
Der triale Studiengang "Holzbau - Projektmanagement" bietet 
eine tolle Möglichkeit für junge Menschen, die gerne in dem 
Bereich Holzbau arbeiten und dabei Führungspositionen an-
streben.
Diese Ausbildung dauert insgesamt 5 Jahre und 3 Monate 
und kombiniert eine Ausbildung zum/r Zimmerer/in mit einem 
Studium im Bereich Holzbau Projektmanagement / Bauinge-
nieurwesen.

Währen der Ausbildungszeit erwerben die Teilnehmenden 
folgende Qualifikationen:
• Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
• Polier/in im Zimmererhandwerk
• Meisterbrief im Zimmererhandwerk
• Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im
• Studiengang Holzbau Projektmanagement/Bauingenieur-

wesen

Voraussetzung ist eine Hochschulzugangsberechtigung.
Nächster Ausbildungsstart: September 2023
Bewerbungsschluss 31. Mai 2023

Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach
Wolfgang Schafitel – 07351 44091 55
Email: schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de
https://www.biberachermodell.de/

Eine besondere Auszeit für Menschen,  
die ihre Angehörigen pflegen: Das  
Verwöhnfrühstück am 25. März 2023
Am Samstag, 25. März 2023 sind wieder alle, die ihre An-
gehörigen pflegen, ganz herzlich zum Verwöhnfrühstück 
eingeladen. 
Von 9 Uhr bis 11:30 Uhr gibt es im Bonifatius-Saal nicht 
nur ein leckeres Frühstückbuffet, sondern auch ein kleines 
musikalisches Rahmenprogramm und natürlich genügend 
Möglichkeiten, sich auszutauschen. Wer also aktuell einen 
Angehörigen pflegt, betreut oder unterstützt kann sich ab 
sofort und bis zum 20. März bei Elisabeth Pohl-May vom 
Pflegestützpunkt unter Tel. 07123/925-340 oder per E-Mail: 
e.pohl-may@metzingen.de anmelden. Wer eine Betreuungs-
person für seinen pflegebedürftigen Angehörigen benötigt, 
sollte dies gleich bei der Anmeldung mitteilen. Die Diakonie-
Sozialstation Metzingen e.V sorgt dann kostenlos für eine 
Betreuung.
Organisiert wird das Frühstück vom Pflegestützpunkt für 
Metzingen-Riederich-Grafenberg und der Diakonischen 
Bezirksstelle Metzingen mit tatkräftiger Unterstützung eines 
engagierten Teams ehrenamtlicher Helferinnen. Diese freuen 
sich auf einen schönen Vormittag mit vielen Gästen. Ober-
bürgermeisterin Carmen Haberstroh wird auch mit dabei sein 
und die beiden jungen Künstlerinnen Ann-Sophie Blaich am 
Klavier und Helene Kraft an der Violine zeigen ihr Können und 
verwöhnen die Teilnehmenden mit schönen Musikstücken.
Das Verwöhnfrühstück soll ein kleines Dankeschön und eine 
Würdigung an alle sein, die ihre Angehörigen pflegen und 
damit einen wichtigen und wertvollen Einsatz nicht nur für 
die zu pflegenden Personen, sondern auch für unsere Gesell-
schaft leisten. Die Bedeutung der Pflege durch Angehörige 
nimmt nämlich weiter zu. Zahlen des Statistischen Landes-
amts zeigen, dass in Baden-Württemberg rund 55% der 
Pflegebedürftigen zu Hause durch Angehörige versorgt wer-
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den. Eine solche Pflege läuft aber nicht nebenher, sie fordert 
von allen viel Einsatz und auch Verzicht. Ganz wichtig dabei 
ist, dass die pflegenden Angehörigen nicht vergessen, auch 
einmal an sich zu denken, für sich selbst zu sorgen und sich 
ab und zu Freiräume zu schaffen. Das wird jedoch immer 
schwieriger, denn es herrscht, wie in anderen Bereichen auch, 
Personalmangel bei den ambulanten Pflegediensten oder in 
den Heimen. Dadurch gibt es ein vermindertes Angebot an 
Unterstützung für zu Hause oder zum Beispiel auch an Kurz-
zeitpflegeplätzen.
Wer jemanden kennt, der einen Angehörigen selbst pflegt, 
sollte diese oder diesen auf das Verwöhnfrühstück aufmerk-
sam machen und dazu ermuntern, sich diese Auszeit zu 
gönnen. Es tut gut, sich einmal verwöhnen zu lassen und 
sich auch mit anderen, die in einer ähnlichen Lage sind, aus-
zutauschen. Also einfach bis zum 20. März 2023 anmelden 
und am 25. März genießen.

„Wie viel Freiheit, wie viel Grenzen brauchen 
Kinder?“
Ein Onlineangebot der Familien und Jugendberatung am 
23. März 2023 um 20 Uhr
Die Förderung von Selbstbestimmung und Eigenständigkeit 
ist Eltern in der heutigen Zeit zurecht sehr wichtig. In vielen 
alltäglichen Situationen ergibt sich allerdings auch die Not-
wendigkeit oder das Bedürfnis, als Eltern Grenzen zu setzen 
und damit die Selbstbestimmung des Kindes einzuschränken. 
Im Vortrag wird es darum gehen, wie beide Aspekte mit-
einander vereinbar sind und wie Sie das in Ihrem familiären 
Alltag stressfrei und sicher umsetzen können.

Anmeldung und weitere Informationen
Mit einer E-Mail an die familienberatung.muensingen@kreis-
reutlingen.de erhalten Sie die Zugangsdaten. Weitere In-
formationen gibt es bei der Familien- und Jugendberatung 
Münsingen unter der Telefonnummer 07381-929560.
Das Angebot ist kostenfrei.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele, 
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de
Bürozeiten Sekretariat: Dienstag und Freitag 
von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35, 
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Wochenspruch
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes. Lukas 9,62

Donnerstag, 9. März 2023
17.30 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00 Jugendkreis „Netzwerk“

Freitag, 10. März 2023
16.00 Mini-Jungschar

Sonntag, 12. März 2023
10.00 Gottesdienst mit Musikteam (Pfrin. i.R. Heidi Fuchs)
Das Opfer erbitten wir für unseren Gemeindebrief

Montag, 13. März 2023
 9.30 Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
 Kontakt: Annabarbara Schur, Tel. 96057720
19.30 Jugendkreis

Dienstag, 14. März 2023
17.30 Frauenpower: Sport und Segen (GH)
20.00 Posaunenchor

Mittwoch, 15. März 2023
15.00 Konfirmandenunterricht
19.30 Öffentliche Kirchengemeinderats-Sitzung (GH)
20.00 Kirchenchor

Donnerstag, 16. März 2023
 9.30 Frauentreff „Cappuccino“
17.30 Mädchen- und Bubenjungschar
20.00 Jugendkreis „Netzwerk“

Klausurwochenende des Kirchengemeinderats
Der Kirchengemeinderat und das Pfarrerehepaar Häfele sind 
von Freitagnachmittag, 10. März bis Sonntagnachmittag, 12. 
März auf einem Klausurwochenende in Birkach.

Endlich gibt es ihn wieder – den Passionsweg in Grafen-
berg
Auf diese Nachricht haben sicher viele gewartet: nach langer 
Corona-Pause wird in Grafenberg wieder der Passionsweg 
angeboten. Da der Passionsweg nun schon seit Jahren fest 
zu Grafenberg gehört, ist es erfreulich, dass er gerade im 
777-sten Jubiläumsjahr Grafenbergs wiederaufgenommen 
werden kann.
Den Passionsweg gibt es normalerweise alle 2 Jahre. Der 
Zuspruch in der Vergangenheit war enorm: Besucher kamen 
weit über das direkte Umland Grafenbergs hinaus. Die Besu-
cher begehen eine ausgeschilderte Strecke mit insgesamt 20 
Stationen, die den Weg Jesu bis zur Kreuzigung nachzeichnen 
und die Besucher dabei mitnehmen.
Es ist erstaunlich, wie gut sich der Weg in das Grafenberger 
Umfeld einfügt und mit wie viel Liebe zum Detail die einzelnen 
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Stationen immer wieder gestaltet sind. So ist die Grablegung 
auf dem Friedhof zu finden – und in der Zehntscheuer fühlt 
man sich nach Sekunden wie in längst vergangenen Tagen. 
Die Veranstalter wollen damit einen neuen Zugang zur Oster-
geschichte schaffen und die Besucher anregen, über das 
Gesehene nachzudenken.
Der Weg ist täglich von 9 Uhr bis Sonnenuntergang für Be-
gehungen „auf eigene Faust“ zugänglich. Tafeln und Infoblät-
ter erklären die Stationen und Hintergründe. Nach vorheriger 
Anmeldung werden auch Führungen für Gruppen angeboten.
Führungen ohne Anmeldung sind am Palmsonntag, Karfreitag 
und Ostersonntag möglich. Dazu findet man sich einfach an 
der Kelter in Grafenberg ein, um dann in einer Gruppe den Weg 
zu begehen. An diesen Tagen ist die Kelter auch mit Kaffee 
und Kuchen bewirtet.
Alle weiteren Infos rund um den Passionsweg sind im Internet 
unter www.kirchengemeinde-grafenberg.de zu finden.
Bitte beachten Sie, dass es insbesondere an den Wochen-
enden kaum möglich ist, direkt bei der Kelter, dem Ausgangs-
punkt des Passionswegs, zu parken. (Auf dem Kelter-Vorplatz 
ist das Parken verboten.) Es können die Parkplätze an der 
Rienzbühlhalle und am Friedhof genutzt werden.

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen,
Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Pfarrer Hermann Weiß,
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
e-mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

St. Bonifatiuskirche Metzingen

Samstag, 11.03.2023
10.00 Weg-Gottesdienst der Erstkommunionfamilien
14.00  Erwachsenenkleiderbasar im Bonifatiussaal
18.00  Rosenkranzgebet
Keine Eucharistiefeier am Vorabend
19.00 Taizé „Nacht der Lichter“ mit den Boni Teens 
 in St. Johannes, Riederich

3. Fastensonntag 12.03.2023
 8.45  Eucharistiefeier in St. Johannes Riederich
10.00  Eucharistiefeier; parallel Kinderkirche. Es singt die 

Männerschola.
11.00  Matinee: „(Keine) Macht den Frauen“, 
 im Bonifatiussaal
11.15  Italienische Eucharistiefeier in St. Johannes, Riede-

rich
11.45  Kroatische Eucharistiefeier

Montag, 13.03.2023
18.30  Eucharistiefeier
19.30  Kirchenchorprobe im Saal

Dienstag, 14.03.2023
 8.30  Bibelteilen für Frauen in St. Lioba
15.00  Boni-mini-Kids Probe im Saal
16.15  Boni-Kids II Probe im Saal
18.30  Eucharistiefeier in St. Johannes, Riederich
18.30  Kroatisches Rosenkranzgebet und Eucharistiefeier

Mittwoch, 15.03.2023
15.30  Italienisches Rosenkranzgebet

18.00  Kreuzwegandacht
19.00  ital. Pastoralrat in St. Lioba
19.45  Boni-Chörle-Probe im Saal

Donnerstag, 16.03.2023
16.30  Boni-Kids Probe im Saal
17.00  Italienisches Rosenkranzgebet
18.45  Boni-Teens Probe im Saal

Freitag, 17.03.2023
08.00  Eucharistiefeier
18.00  Kolpingsfamilie Mitgliederversammlung 
 im Bonifatiussaal

 
Kinderkirche in St. Bonifatius 

  
 

Sonntag, 12. März  
10.00 Uhr  

 

Wir beginnen in der St. Bonifatius-
Kirche und gehen dann gemeinsam 

hinunter in den Saal. 
Info übers Pfarrbüro Tel. 92290 

 
Matinee-Reihe 2023 –  

„Unseren synodalen Weg 
verstehen“ 

 

Sonntag, 12. März 
„(Keine) Macht den Frauen“.  

Matinee zum Synodal-Forum III  
„Frauen in Diensten und Ämtern in der Kirche“ 

10.00 Uhr themenzentrierter Gottesdienst  
in St. Bonifatius 

11.00 Uhr Matinee im Bonifatiussaal 
mit Claudia Guggemos  

Leiterin der Katholischen Erwachsenenbildung  
Kreis Reutlingen e.V. 

 
 Das Team „Synodaler Weg“ aus unserer Gemeinde hat sich 

über den guten Besuch bei den ersten beiden Angeboten 
gefreut. Im synodalen Weg ringt die katholische Kirche in 
Deutschland um eine angemessene Reaktion auf strukturelle 
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Probleme und letztlich um einen Weg in die Zukunft. In der Ab-
schluss-Versammlung, die diesen Donnerstag beginnt, sollen 
viele Texte verabschiedet werden. Ein genaueres Betrachten 
lohnt sich.

In der Bonifatiusgemeinde gibt es an vier Sonntagen um 
10.00 Uhr einen themenzentrierten Gottesdienst und im 
Anschluss ab
11.00 Uhr eine Matinee im Bonifatiussaal.

Den Beginn machte das Thema „Was Macht macht - in der 
Kirche?!“ zum Synodal-Forum I „Macht und Gewaltenteilung 
in der Kirche - Gemeinsame Teilnahme und Teilhabe am Sen-
dungsauftrag“. Dann folgte das Thema „Missbrauch priester-
licher Macht und Zölibat“ zum Synodal-Forum II "Priesterliche 
Existenz heute".
Am 19. März kommt noch das Thema „Macht der Liebe: Se-
xuelle Vielfalt in der Kirche“. Matinee zum Synodal-Forum IV 
„Leben in gelingenden Beziehungen - Liebe leben in Sexualität 
und Partnerschaft“.
Im Licht des Evangeliums Jesu (ganz konkret auch dem offi-
ziellen Wort Gottes der vier Fastensonntage) und der Tradition 
der kirchlichen Lehre wollen wir ausschauen, wohin uns die 
Lebenswirklichkeit der Menschen und der Christen heute 
führt, wenn wir versuchen, gemeinsam auf den Heiligen Geist 
zu hören und den Weg weisen zu lassen. Es ist ein Wagnis. 
Aber im Vertrauen auf Gott können wir miteinander voll Hoff-
nung in die Zukunft gehen („Synodaler Weg“).
Eine herzliche Einladung an alle, denen die Gegenwart und 
Zukunft unserer Kirche am Herzen liegt.

Krankensalbungsgottesdienst 

Mittwoch, 22. März, 14.00 Uhr  
St. Bonifatius 

 
 
 
 

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Donnerstag, 09. März 2023
20.00 Gottesdienst

Sonntag, 12. März 2023
09.30 Gottesdienst 

Dienstag, 14. März 2023
20.00 Chorprobe

Donnerstag, 16. März 2023
20.00 Gottesdienst

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de

www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

SG Stuttgart West - TSV Grafenberg 2:3 (1:0)
Frauen – Testspiel
Nach einer fünfwöchigen Vorbereitung war unsere Damen-
mannschaft bereit für einen ersten Test. Am vergangenen 
Sonntag gastierten die Frauen des TSV Grafenberg bei der 
SG Stuttgart West.
Die erste Viertelstunde ging klar an die Gastgeberinnen. Gra-
fenberg war unsortiert und mit dem Kopf noch nicht beim Spiel. 
Danach haben die Gäste immer besser ins Spiel gefunden und 
konnten sich einige Zeit in der gegnerischen Hälfte festsetzen. 
Mitte der ersten Halbzeit hatte Rüttnauer den Führungstreffer 
auf dem Fuß, lupfte den Ball allerdings nach Eckball von Horrer 
über das Tor. Der Druck der Grafenbergerinnen ließ allmählich 
nach, sodass sich die Stuttgarter Abwehr etwas erholen 
konnte. In der 32. Minute gelang es den Gastgeberinnen aus 
dem Nichts den Führungstreffer zu erzielen, was sehr über-
raschend war, da die Gäste in dieser Phase des Spiels noch die 
Fänden in der Hand hatten. Stuttgart bekam dadurch „Ober-
wasser“ und konnte die gegnerische Abwehr unter Druck 
setzen. Die Grafenberger Keeperin musste zweimal parieren, 
um das 0:2 zu verhindern. Auf der anderen Seite hatte Cizik 
zwei gute Gelegenheiten, den Ausgleich zu erzielen. In der 
ersten Halbzeit zeigte sich ein deutliches Übergewicht an 
Torabschlüssen auf Seiten der Gäste. Grafenberg konnte 14 
Mal abschließen, aber leider noch ohne Erfolg. Das sollte sich 
in der zweiten Halbzeit ändern. Die Gäste kamen frischer und 
fokussierter aus der Kabine und arbeiteten ab Minute 46 am 
Ausgleichstreffer. In der 67. Minute dann endlich der erlösende 
Schuss von Valdez, die einen Freistoß aus 20 Metern direkt 
verwandelte – 1:1. Nahezu im direkten Gegenstoß konnte die 
Grafenberger Keeperin einen halbhohen Schuss nicht sauber 
zur Seite klären, weshalb eine gegnerische Spielerin zum 2:1 
einschieben konnte (69.). Die Gäste ließen sich dadurch nicht 
aus der Ruhe bringen, kämpften weiter um jeden Ball und 
konnten sich wieder in der gegnerischen Hälfte festsetzen. In 
der 75. Minute war es Brückner, die einen durchgesteckten 
Ball von Valdez erlaufen und souverän zum 2:2 einschieben 
konnte. Stuttgart war dadurch etwas von der Rolle und war 
teilweise sehr unsicher in der Abwehrarbeit. Das nutzen die 
Gäste aus und setzten die Gastgeberinnen wieder unter Druck, 
mit Erfolg: in der 82. Minute der Führungstreffen für Grafen-
berg durch Valdez, die den Ball entgegen der Laufrichtung der 
gegnerischen Keeperin im Netz unterbringen konnte. In den 
letzten Minuten war es wieder etwas chaotisch in den Reihen 
von Grafenberg, doch die Gäste konnten die Führung nach 
Hause bringen – Endstand: 2:3. Fazit des Chefcoach Gerion 
Touš: „Die Mannschaft hat sich heute für ihre Leistung belohnt, 
sie war über weite Strecken deutlich besser. Der Grundstein 
für eine erfolgreiche Rückrunde wurde gelegt.“
Nächste Woche steht der zweite Test gegen den 1. FC Eis-
lingen an. Los geht’s um 13 Uhr auf der Buckenwiese. Die 
Damenmannschaft freut sich auf zahlreiche Zuschauer.
Es spielten: Horwath, Gall, Füßle, Haußmann, Niklaus, Götz, 
Brückner, Schmid, Valdez, Rüttnauer, Cizik, Horrer, Müller
JH



Nummer 10 Mitteilungsblatt Grafenberg Seite 19

Drei Tore für den TSV Grafenberg.  

Fußball Aktiv 

Kreisliga B, Staffel 5
TSV Grafenberg - VfB Neuffen II 2:0
Einen Pflichtsieg landete der TSV Grafenberg im Heimspiel 
gegen die zweite Mannschaft des VfB Neuffen.
Die Hausherren begannen stark und nach einer Viertelstunde 
gelang Hamit Özen der Führungstreffer. In der 20. Minute 
scheiterte Kerem Tas mit einem Foulelfmeter an Neuffens 
Schlussmann Hogh. Besser machte es nach 26 Minuten Özen, 
der einen Freistoß aus 24 Metern unhaltbar versenkte. Die 
Partie verlief weiter nur in eine Richtung, allerdings verpasste 
es der TSV, weitere Treffer nachzulegen. 
Nach dem Seitenwechsel verflachte die Partie dann zuse-
hends. Neuffen war nur auf Schadensbegrenzung aus und 
Grafenberg spielte vor dem Tor zu umständlich. Kam man 
doch mal zum Abschluss, war bei Neuffens bestem Mann, 
Torspieler Hogh, Endstation. So blieb es auch nach 90 Minuten 
beim glanzlosen 2:0 für den TSV.
TSV: Knittel, Sulz, Kaliqanaj, Mastrangelo, Füßle, Euchner, 
Tas (71. Klutsch), Kittelberger (76, Pirrachio (52. Söreg), Özen, 
Ezewele (71. Schwarz)

Kreisliga B, Staffel 4
SGM Grafenberg II/Kohlberg II - SV 07 Aich 1:4
Gegen den Tabellenvierten aus Aich verlor die SGM mit 1:4.
In der ersten Halbzeit war kaum ein Tabellenunterschied 
zwischen den Mannschaften auszumachen. Allerdings ging 
Aich durch einen sehr fragwürdigen Handelfmeter, den Martin 
Blubacher verwandelte, in Führung (10.). Die SGM wurde mit 
zunehmender Spieldauer immer mutiger. In der 26. Minute 
hatte Kai Kleiner die große Chance zum Ausgleich, scheiterte 
aber an Aichs Schlussmann. So ging es mit dem 0:1 in die 
Kabinen.
Zwei Minuten Tiefschlaf der SGM nach Wiederbeginn brach-
ten die Gäste dann auf die Siegerstraße. Jannik Groß nutzte 
zwei kapitale Fehlpässe gnadenlos aus und stellte binnen 
50 Sekunden auf 0:3 (46., 47.). Danach war die Luft bei den 
Hausherren raus Sebastian-Catalin Isarie erhöhte in der 54. 
Minute auf 0:4. Danach fing sich die SGM und konnte das Spiel 
ausgeglichen gestalten. Für den Ehrentreffer sorgte Anthony 
Waldner in der 84. Minute.
SGM: Maisch, Jipp (75. Richter), Heilig, Rembold, Owasi (46. 
Schneider), Pracht, Klutsch (46. Misdik), Waldner, Rudolf, 
Jovanov (70. Euchner), Kleiner

Am kommenden Sonntag gastieren beide Teams in Hart-
hausen.
Um 15.00 Uhr trifft die SGM auf die zweite Mannschaft 
des TSV Harthausen und will sich für die Hinspielniederlage 
revanchieren.

Um 17.00 Uhr spielt unsere erste Mannschaft dann gegen den 
TSV Harthausen III. Hier gilt man erneut als klarer Favorit und 
somit sind auch ganz klar drei Punkte das Ziel.

146. Generalversammlung 
am Donnerstag, dem 16. März 2023
Zu unserer 146. Generalversammlung am Donnerstag, dem 
16. März 2023 möchten wir hiermit nochmals alle Ehrensän-
ger, Ehrenmitglieder, aktive Sänger und Sängerinnen, frühere 
aktive Sänger und Mitglieder, sowie alle Freunde des Chor-
gesangs, die sich gerne unserem Verein anschließen möchten 
recht herzlich einladen. Beginn ist um 19.00 Uhr im Hermann-
Bader-Raum der Rienzbühlhalle in Grafenberg.
Neben den Jahresberichten und fünf Wahlen wird auch eine 
Ehrung für stolze 60 Jahre aktives Singen, eine Ehrung für 25 
Jahre Mitgliedschaft sowie drei weitere Ehrungen für 50 Jahre 
Mitgliedschaft im Mittelpunkt der Versammlung stehen. Wir 
freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Generalversammlung am 10. März 2023
Liebe Mitglieder,
wir erinnern nochmals an unsere diesjährige Generalver-
sammlung und laden für morgen ganz herzlich ein:

Freitag, 10. März 2023, 19.30 Uhr, 
ins Sportheim "Da Vittorio" nach Grafenberg

ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Jahresbericht eines Vorstandes
3. Jahresbericht der Schriftführerin
4. Jahresbericht des Kassiers und der Kassenprüfer
5. Jahresbericht der musikalischen Leitung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Wahlen
9. Verschiedenes

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Mit musikalischen Grüßen
Christel Arnold
- Vorsitzende -

ERNST UND HEINRICH - Nex Verkomma Lassa
Kulturveranstaltung am Samstag, 13.05.2023, in Grafen-
berg
Das Harmonika-Orchester Grafenberg lädt schon heute ganz 
herzlich zu seiner Kulturveranstaltung in die historische Gra-
fenberger Kelter ein. "Ernst und Heinrich" gastieren am Sams-
tag, 13.05.2023 mit ihrem Programm "Nex Verkomma Lassa" 
in der Grafenberger Kelter und bieten ein Best-Of Programm 
mit neuesten, bewährtesten und beliebtesten Liedern und 
Szenen in typischer Ernst-und-Heinrich-Manier, schwäbisch-
international halt.
Die beiden Urgesteine Ernst Mantel und Heiner Reiff, Träger 
des Kleinkunstpreises Baden-Württemberg und des Sebas-
tian-Blau-Preises für Mundart, Vollblutmusiker, Komödianten 
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und Wortspielakrobaten ermöglichen tiefe humoristische Ein-
blicke in die Welt der Schwaben.
Sie besingen auf unnachahmliche Weise skurrile Missver-
ständnisse, entstanden durch schwäbische Phonetik, männ-
liche Wochenendrituale und Zwangshandlungen, Putzatta-
cken, beschreiben schwäbische Formen von Nachhaltigkeit 
und Ressourcenschonung, empfangen "Experten" per Vi-
deozuschaltung zu den Themen "business schwaebish" für 
ausländische Besucher, Dialekt-Kompaktseminar oder Most-
birnen-Seminar, Handwerker-Romantik und Spruchweishei-
tenquelle, lassen in einem phantasmagorischen Reigen Per-
sonen vorbeihuschen, die uns im Alltag schon mal über den 
Weg gelaufen sind, uns womöglich erschreckt haben, und 
über die wir uns zum Glück im Ernst-und-Heinrich-Kontext 
schier scheps lachen können.
Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr,
Vorverkauf 20 €, Abendkasse 22 €.
Karten für diese Veranstaltung gibt es ab 20.03.2023 bei der 
Metzgerei Gneiting und bei der VR Bank Hohenneuffen-Teck 
eG in Grafenberg oder online schon jetzt unter E-Mail ho-
grafenberg@web.de.
Die Vereinsleitung

Foto: Gudrun DeMaddalena 

Hospizgruppe Ermstal                                        
Du zählst, weil Du du bist.
Und du wirst bis zum letzten
Augenblick deines Lebens
eine Bedeutung haben.
Dame Cicely Saunders 
Begründerin der modernen Hospizarbeit

Ehrenamtlich Engagierte sind bereit, in den letzten Monaten, 
Wochen und Tagen den schweren Weg des Abschieds ge-
meinsam mit den Betroffenen zu gehen. Sie bringen Zeit und 
Ruhe mit.
Ehrenamtliche der Hospizgruppe Metzingen / Ermstal e.V. 
begleiten schwerkranke und sterbende Menschen zu Hause, 
in Pflegeheimen, im Krankenhaus und im Stationären Hospiz 
Veronika.
Dabei stehen die Bedürfnisse der schwerkranken und ster-
benden Menschen im Mittelpunkt.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.

Trauer und Wandern
Termin: Samstag, 18.März 2023 um 11.00 Uhr
Treffpunkt: Bad Urach, Parkplatz am Eingang des Höhen-
freibads
Dauer: ca. 1,5-2 Stunden, optional gemeinsame Einkehr im 
Anschluss
Bitte gutes Schuhwerk und ein wenig Kondition mitbringen

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

 
Hospizgruppe Metzingen / Ermstal e.V. 

 

 
 

LETZTE HILFE KURS 
 

Am Ende wissen, wie es geht
Wir vermitteln das "kleine 1x1 der Sterbebegleitung":

Das Umsorgen von schwerkranken und sterbenden Menschen
am Lebensende

 
 

Samstag, 25. März 2023 14:00 - 17:30 Uhr 
Christophstr. 20, 72555 Metzingen, im Haus Matizzo 

 
 
Anmeldung an: 
Hospizgruppe Metzingen Ermstal e.V. Christophstr. 20, 72555 Metzingen 
oder info@hospiz-metzingen.de 
 
 
Die Teilnahme ist kostenlos 
Moderation:  Annette Küster und Ulrike Ruf 
 
weitere Informationen unter:  
Telefon 07123 360676 und www.hospiz-metzingen.de 
www.letztehilfe.info 
 
 

KULTURforum Metzingen e.V.                            
Kontakt:
Kulturforum Metzingen e.V.
Eisenbahnstraße 29
72555 Metzingen
e-mail: info@kulturforum-metzingen.de
WEB: www.KulturForum-Metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer offenen Plattform für 
Menschen und Themen aus der Region - für die Region!

Freitag 10.03.2023 20:00 Uhr
Iris Oettinger meets the„Three Wise Men“ - Jazz-Konzert 
im Luna 
Dieses Mal präsentiert die international gefragte Jazzdrum-
merin Iris Oettinger, die es immer wieder versteht, ihre Bands 
mit weltweit berühmten Jazzlegenden zu bestücken und so 
mit frischen Ideen Neues kreiert, das Trio "Three Wise Men".
Gespielt wird traditioneller Jazz in zeitlos-moderner Inter-
pretation, wie gewohnt auf höchstem Niveau, mitreißend und 
voller Drive mit den Thress Wise Men: Frank Roberscheuten, 
Rossano Sportiello, und Martin Breinschmid.Sie werden als 
Intro ein paar ihrer ausgefuchsten Arrangements zum Besten 
geben, um dann die Bühne im Luna Filmtheater freizumachen 
für den Hauptakt des Abends mit Iris Oettinger am Schlagzeug. 
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Hierbei wechselt dann Martin Breinschmid zum Vibraphon, ein 
Vergleich mit Lionel Hampton sei erlaubt.
Eintritt: Vorverkauf 22 €; Abendkasse 25 €

Samstag 11.03.2023 19:00 Uhr
Tango Tanzparty – Ein Tanzabend der besonderen Art ...
Herzlich eingeladen sind alle ins Kulturforum Metzingen, die 
selber Tango Argentino tanzen, sich dafür interessieren oder 
einfach nur zuschauen möchten. Ab 19 Uhr gibt „eManolito“ 
eine kostenfreie Einführung in den Tanz Tango Argentino 
Salon. Die MILONGA beginnt ab 20 Uhr – so nennt man diese 
Tango-Tanzveranstaltung rund um die Welt.  Eintritt: 10 €

Proben diese Woche
Freitag, den 10. März 2023 (Hermann-Bader-Raum):
20:00 Uhr  Stammkapelle

Vorschau nächste Woche
Dienstag, den 14. März 2023:
18:45 Uhr   Jugendkapelle in Riederich, Vereinsräume Gu-

tenberghalle

Mittwoch, den 15. März 2023 (Hermann-Bader-Raum):
19:30 Uhr  Stammkapelle

Herzliche Einladung zum Frühjahrskonzert
Wir laden sehr herzlich zu unserem 39. Frühjahrskonzert am 
Samstag, den 18. März 2023, in die Rienzbühlhalle ein. Beginn 
ist um 19:30 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr. Anschließend laden 
wir zum gemütlichen Beisammensein ein.
Neben der Stammkapelle unter der Leitung von Anke Bader 
spielen die Jugendkapelle Riederich/Grafenberg unter der 
Leitung von Julia Dotzel sowie die Blockflötengruppe der 
Grundschule Grafenberg unter der Leitung von Ute Studt.
Durch das Programm führen Selina & Michelle.
Eintrittskarten für 8 € gibt es bei der Metzgerei Gneiting oder 
bei der VR Bank Hohenneuffen-Teck eG sowie an der Abend-
kasse.
Die Musikerinnen und Musiker haben sich beim Probewo-
chenende in der historischen Kelter vorbereitet (siehe Fotos) 
und freuen sich auf viele Zuhörerinnen und Zuhörer.
Die Vereinsleitung

Das Probewochenende in der Kelter...  

...machte allen sehr viel Spaß! 
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Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Zwei-Tages-Höhenwanderung im Tannheimer Tal 
** Leichte Bergtour ** Hüttengaudi ** Bergerlebnis ** 3 
Seen **Schwäbischer Albverein **
Du möchtest zum ersten Mal in die Berge oder dein 
letztes Mal ist schon eine Weile her, dann bist du bei uns 
genau richtig. Wir bieten euch eine geführte Einsteiger- bzw. 
Wiedereinsteigertour im Tannheimer Tal. Auf dieser einfachen 
und schönen Höhenwanderung lernt ihr die Faszination der 
Berge kennen.  Zu dieser herrlichen Tour haben wir für 20 
Bergneugierige ein Plätzchen frei.
In Tannheim an der Bergstation der Neunerköpfle Bahn beginnt 
unsere Wanderung. Gemeinsam werden wir den Höhenweg in 
Richtung Sulzspitze folgen. Bei einem zünftigen Mittagessen 
in der Gappenfeldalpe werden wir uns stärken, bevor es zum 
Aufstieg der Schochenspitze geht. Oben angekommen, ergibt 
sich ein traumhafter Blick auf den Traualpsee und unserem 
Nachtlager die Landsbergerhütte. Dort angelangt haben die 
Wanderer zwei Möglichkeiten: Entweder den Einkehrschwung 
auf die Sonnenterrasse der Landsbergerhütte oder, sofern 
es die Beine noch zulassen, den Aufstieg auf einen der um-
liegenden Gipfel. Nach einem gemütlichen Hüttenabend geht 
es am nächsten Morgen talwärts. Am Traualpsee vorbei und 
weiter zu tiefblauen Vilsalpsee. Nach einer Einkehr folgen wir 
dem Bach Vils ins Tal nach Tannheim zurück.
Samstag, 12. August 2023
Wegstrecke 10 km
Auf 450hm / Ab 450hm
4h 30min reine Wanderzeit
Sonntag, 13. August 2023
Wegstrecke 10 km
Auf 50hm / Ab 700hm
4h reine Wanderzeit
DEIN RUCKSACK muss an allen Tagen mit einer Grundver-
sorgung ausgestattet sein. Wir werden zwar an jedem Tag eine 
Hütte ansteuern, dennoch ist es sehr wichtig unterwegs gut 
versorgt zu sein. Natürlich muss in den Rucksack auch alles 
was du für die Übernachtung benötigst.
DIE KOSTEN für dieses Bergerlebnis:
Landsbergerhütte: Lager + HP: DAV = 50 Euro / Nicht DAV 
= 62 Euro
Nichtmitglieder SAV: Für Nichtmitglieder des SAV fällt eine 
Gebühr von 10 Euro an
Anreise & Abreise: Privat und wird individuell abgerechnet 
(Fahrgemeinschaften)
Verpflegung: Individuell (kommt ganz darauf an wieviel „Kai-
serschmarrn“ du verdrückst)

INTERESSE oder FRAGEN:
Weitere Infos über Höhenprofil, Schlüsselstellen, Equipment 
und ob ihr für diese Tour gewappnet seid, bekommt Ihr bei 
den Wanderführer Patrick Bayha oder Daniel Fischer vom 
Schwäbischen Albverein Grafenberg. Einfach per Whatsapp, 
Email oder telefonisch melden.
ANMELDUNG: Mit deiner Anzahlung von 30 € bist du dabei 
- so lange es Platz gibt -
Zahlungseingang gilt als Anmeldedatum. Überweisung per 
Paypal (df040482@gmail.com) oder per Banküberweisung an 
Daniel Fischer DE88612613390132873001 / Tannheim
Wichtige Info:
Mitglieder des Schwäbischen Albvereins haben bei einer An-
meldung bis zum 30.04.2023 Vorrang.
Patrick Bayha    Daniel Fischer
Mobil: 0173 / 65 24 451 Mobil: 0163 / 97 65 309

Email: Patrick.Bayha@web.de 
Email: df040482@gmail.com
www.sav-grafenberg.de

Auf ein Winterabenteuer mit Frühlingsgruß
traf sich am 26. Februar 2023 eine bunt gemischte mutige 
Wandergruppe mit 13 Teilnehmern/-innen. Das mit 14 Mona-
ten jüngste Gruppenmitglied fuhr im Kinderwagen mit. Eisiger 
Wind empfing die Gruppe am Parkplatz „Dicke“ bei Bad 
Urach-Hengen. Auf den Schautafeln am leicht verschneiten 
Dolinenweg gab es viele Informationen über diese oft über-
sehenen Löcher in der Landschaft. Landschaftsuntypische 
Lebensräume und Biotope sind hier entstanden. Besonders 
beeindruckend war das tiefe trichterförmige Loch der Heidel-
beerhau-Doline im Wald.
Das Erdtal präsentierte sich als Märchenlandschaft. Tausende 
filigraner Eiszapfen hingen an den Felsbiotopen. Und da, der 
stinkende Nießwurz zeigte sich teilweise mit rotem Blüten-
rand. Ein Meer unzähliger Märzenbecherblüten grüßte am 
verschneiten Weg, beidseits des Hangwaldes und von den 
Felsen im Felsenmeer. In der Scheune eines Bauernhofes 
in Stohweiler war die Mittagspause zu genießen. Tisch und 
Sitzgelegenheiten aus Stroh waren dafür hergerichtet. Der 
Hof mit dem offenen Milchviehstall durfte besichtigt werden. 
Dichtes Schneetreiben verhinderte die Aussicht ins Lenninger 
Tal auf dem Weg nach Böhringen. Dort zeigte sich die Sonne. 
Beim Albstadion angekommen präsentierte der Blick zurück 
eine zauberhafte Winterlandschaft und die Sicht zum Römer-
stein. Begleitet von abwechselnd Sonne und Schneetreiben 
erreichten alle gesund und gut gelaunt kurz vor 16.00 Uhr 
wieder den Ausgangspunkt. Ein gelungener, spannender und 
erlebnisreicher Beginn des Wanderjahres, der bei der wohlver-
dienten Abschlusseinkehr in Hengen seinen Ausklang fand.
Ein herzliches Dankeschön allen die dabei waren und bis zum 
nächsten Mal.
Farbbilder und alle weiteren Veranstaltungen findet ihr auf 
unserer Homepage https://www.sav-grafenberg.de
Viele Grüße
Schwäbischer Albverein Grafenberg
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Einladung zum Kino in der Kelter 
am Donnerstag, den 16. März

Wir zeigen folgende Filme:

Der gestiefelte Kater -Der letzte Wunsch
Beginn 16.30 Uhr, Eintritt 3 €
Der gestiefelte Kater hat schon eine ganze Menge Abenteuer 
erlebt und im Laufe der Zeit eines dabei vergessen: Er hat nur 
noch eines seiner neun Katzenleben übrig! Deswegen raten 
ihm all seine Freunde dazu, es jetzt mal ruhiger anzugehen. 
Doch das geht dem Kater gehörig gegen den Strich und des-
halb begibt er sich lieber auf die Suche nach einer Möglich-
keit, sein Katzenleben-Konto wieder aufzufüllen Hinreißend 
komisch! Empfohlen ab 6 Jahren

Einfach mal was Schönes
Beginn 20 Uhr, Eintritt 5 €
Die biologische Uhr von Radiomoderatorin Karla tickt laut 
und deutlich und sie wünscht sich sehnlichst ein Kind. Ohne 
festen Partner und mit wenig Glück beim Dating entscheidet 
sich Karla kurz vor ihrem 40. Geburtstag dennoch für eine 
Schwangerschaft und informiert sich über eine künstliche 
Befruchtung. Ihre Familie zeigt sich wenig begeistert von dem 
Vorhaben, und als sich Karla auch noch in den viel zu jungen 
Ole verliebt, ist sie gezwungen, ihre Zukunftsplanung erneut 
zu überdenken.
Eine deutsche Komödie von und mit Karoline Herfurth
Wir freuen uns auf Euren Besuch.
Peter Köppe/AKK

Sitzung des Arbeitskreises Kelter
Am Montag, den 13.03.2023 trifft sich um 19:30 Uhr der AK 
Kelter zu seiner nächsten Sitzung in der Kelter.  Ein Themen-
schwerpunkt werden unsere Aktivitäten zu unserem Dorf-
jubiläum sein. Darüber hinaus geht es um folgende Themen: 
unsere Backhausaktionen und unser Matineekonzert im Mai. 
Wer Interesse hat, uns näher kennenzulernen, ist gerne ein-
geladen einen netten Abend mit uns zu verbringen. Weitere 
Informationen über uns unter www.kelter-grafenberg.de

Backhauskurs
am 30./31.03.2023
Unser nächster Backhaus-
Grundkurs wird an zwei Voraben-
den am 30. und 31.03.2023 statt-
finden. Durch Terminüberschnei-
tungen sind wieder zwei Plätze 
frei geworden. Wer Interesse hat, 
darf sich gerne anmelden.

Der Kurs umfasst folgende Inhalte:
- allgemeine Einführung in das Thema Brot backen
- Zutaten und ihre Eigenschaften
- Teigherstellung (Zeitplanung, Gare, Dehnen & Falten)
- Aufarbeitung und Backen
- Einführung in die Bedienung des Grafenberger Backhauses
- Brote laiben und einschießen
-  Abschließende Arbeiten im Back-

haus
Am Ende nimmt jede Teilnehmerin 
und jeder Teilnehmer zwei Brote mit 
nach Hause.
Kosten: 45,-€ inkl. Material, Vesper 
und Getränke

Bei Interesse unverbindliche Voranmeldung / Vormerkung 
beim Arbeitskreis Kelter: Andreas Glöckner, Tel. 0172 7439603 
oder E-Mail: gloeckner.grafenberg@t-online.de

Vorankündigung
Der nächste Erste-Hilfe-Kurs in Großbettlingen, DRK-Heim 

findet statt am
Samstag, den 25. März 2023

8.00 – 16.30 Uhr
Unkostenbeitrag 66.-€

Anmeldung unter:  www.kv-nuertingen.drk.de

Musikschule Metzingen e.V.

KARTENVORVERKAUF beginnt ab Montag 13.März!
Karten könne zu beiden Veranstaltungen online über die 
Homepage www.musikschuzle-metzingen.de
bestellt werden.
Abholung im Sekretariat der Musikschule Metzingen.

„Zeus in Metzingen“.
Ein mythologisches Crossover mit griechischen Göttern und 
schwäbischen Eigenheiten!
Konzert, Kunst und Theater
Erwachsene 12.-€, Schüler 5.-€
Freitag, 12. Mai, Stadthalle Metzingen Beginn, 19h

„Konzert zu Ehren von Franz Schubert“
Das Jugendsinfonieorchester Metzingen und Pianisten der 
Musikschule musizieren aus dem
Repertoire Franz Schuberts. Unter anderem die Balettmusik 
„Rosamunde“ und seine Sinfonie „ die Unvollendete“
Erwachsene 7.-€, Schüler 5.-€
Donnerstag, 4. Mai, Aula des Dietrich-Bonhoeffer Gymna-
siums, Beginn 19 Uhr
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Projekt „GENERATIONENKLANG“ – Anmeldung
„Senioren musizieren mit ihren Enkeln“. Zur neuen Projekt-
phase kann man sich über die Homepage oder im Sekretariat 
der Musikschule wieder anmelden. 
Start ist der 24. April und geht bis in den Sommer.
www.musikschule-metzingen.de

Seminar „MUSIK UND SPRACHE“ findet wieder statt
Vom 18. Bis 22. Mai fahren Schülerinnen und Schüler wieder 
zu einem musikalischen Austausch mit Konzert nach Noyon.
Zusammen mit dem Conservatoire de musique de Noyon wird 
Musik erlebbar gemacht.
Anmeldungen bis zum 15.03. über
www.musikschule-metzingen.de


